
Zeitschrift der Fußball Abteilung des SV Pullach e.V. 

N°16 – 2021/2022 

 

Bayernliga Süd  
 

34. Spieltag 
SV Pullach – TSV 1882 Landsberg 

Samstag, 23.04.2022 14:00 Uhr 
 

35. Spieltag 
VfR Garching – SV Pullach 

Sonntag, 01.05.2022 15:00 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

Inhaltsverzeichnis Seite 

  

Bayernliga Süd SVP 1. Herren Spielplan 2021/2022 2 & 4 

…und es werde bunt – online. 6 

Basis für den Erfolg: Beierkuhnlein stärkt Pullacher Defensive 8 

SVP: Abstiegs-Duell mit vier Tagen Verspätung 12 

SVP 1. Herren Kader 2021/2022 14 

Bayernliga Süd 2021/2022 31. Spieltag Ergebnisse 16 

Bayernliga Süd 2021/2022 32. Spieltag Ergebnisse 18 

Bayernliga Süd 2021/2022 33. Spieltag Ergebnisse 20 

Förderverein Fußball in Pullach e.V. Beitrittserklärung 21 

Bayernliga Süd 2021/2022 34. Spieltag  24 

Förderverein Fußball in Pullach e.V. 25 

Bayernliga Süd 2021/2022 35. Spieltag 28 

SVP nach Niederlage gegen Gundelfingen: „Die lange Leine wird es nicht mehr geben“ 30 

Schülerhaftes Verhalten: SVP chancenlos gegen 1860-Reserve 33 

Kapitän Martin Bauer verlässt SVP und kehrt zum SV Planegg zurück 36 

Altherren Trainingskick  42 

Tabelle – Torschützen - Impressum 43 



S e i t e  | 1 

 

 



S e i t e  | 2 

 

 

 

Bayernliga Süd 

2021/2022   

SV Pullach 1. 

Herren 

Mannschaft 

Spielplan Teil I 

 

 

(Foto: MG) 

 

Freitag 23.07.2021 18.30 S V P FC Ismaning 1 : 2 

Mittwoch 28.07.2021 18:30 FC Ingolstadt 04 II S V P 0 : 2 

Samstag 31.07.2021 14:00 S V P FC Deisenhofen 1 : 2 

           
Mittwoch 04.08.2021 18:30 TSV Schwabmünchen S V P 3 : 0 

Samstag 07.08.2021 14:00 S V P SV Donaustauf 3 : 2 

Samstag 14.08.2021 15:00 Türkspor Augsburg 1972 S V P 4 : 1 

Mittwoch 18.08.2021 18:15 S V P TSV 1880 Wasserburg 2 : 2 

Samstag 21.08.2021 13:00 VfB Hallbergmoos S V P 1 : 4 

Freitag 27.08.2021 18:15 S V P TSV 1865 Dachau  3 : 0 

           
Mittwoch 01.09.2021 17:45 SpVgg Hankofen-Hailing S V P 2 : 1 

Samstag 04.09.2021 14:00 S V P  TSV 1874 Kottern 0 : 1 

Samstag 11.09.2021 15:00 FC 1920 Gundelfingen S V P 2 : 2 

Mittwoch  15.09.2021   S V P   Spielfrei    
Samstag 18.09.2021 14:00 S V P  TSV 1860 München II 2 : 2 

Samstag 25.09.2021 14:00 TSV 1882 Landsberg S V P 5 : 1 

           
Samstag  02.10.2021 14:00 S V P VfR Garching 1 : 1 

Samstag  09.10.2021 14:00 SV Kirchanschöring S V P 4 : 0 

Samstag  16.10.2021 14:00 S V P SSV Jahn Regensburg II 1 : 5 

Samstag  23.10.2021 15:00 TSV Schwaben Augsburg S V P 1 : 0 

Samstag  30.10.2021 14:00 FC Ismaning S V P 1 : 0 

           
Freitag 05.11.2021 19:00 S V P FC Ingolstadt 04 II 1 : 3 

Samstag 13.11.2021 14:00 FC Deisenhofen S V P 2 : 0 

Samstag 20.11.2021 14:00 S V P  TSV Schwabmünchen 0 : 0 
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Bayernliga Süd 

2021/2022   

SV Pullach 1. 

Herren 

Mannschaft 

Spielplan Teil II 

 

 

(Foto: MG) 

 

 

 

Samstag 19.02.2022 15:00 SV Donaustauf S V P 2 : 3 

Freitag 25.02.2022 19:30 TSV 1880 Wasserburg S V P 1 : 0 

            

Sonntag 06.03.2022 13:00 S V P VfB Hallbergmoos  0 : 0  

Samstag 12.03.2022 14:00 TSV 1865 Dachau S V P 1 : 2 

Samstag 19.03.2022 14:00 S V P SpVgg Hankofen-Hailing 3 : 1  

Samstag 26.03.2022 14:00 TSV 1874 Kottern S V P  0 : 1 

Dienstag 29.03.2022 17:30 S V P Türkspor Augsburg 1972  1 : 0 

            

Samstag 02.04.2022 14:00 S V P FC 1920 Gundelfingen  1 : 2 

Samstag 10.04.2022     S V P   Spielfrei   

Mittwoch 13.04.2022 19:00 TSV 1860 München II S V P  3 : 2 

Samstag 23.04.2022 14:00 S V P TSV 1882 Landsberg   

            

Sonntag 01.05.2022 15:00 VfR Garching S V P   

Samstag 07.05.2022 14:00 S V P SV Kirchanschöring   

Samstag 14.05.2022 14:00 SSV Jahn Regensburg II S V P   

Samstag 21.05.2022 14:00 S V P TSV Schwaben Augsburg   
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…und es werde bunt - online. 
 

 Du möchtest die Schwarz Gelbe voll Farben erleben?  

 

Abonniere uns auf Instagram und finde vor jedem Heimspiel 

den Link zu der aktuellen Schwarz Gelben voll farbiger 

Lebendigkeit in der Bio! 

 

 

 

   Tauche mit uns ein in die 

Welt der sozialen Medien – 

folge uns auf Facebook und 

Instagram! 
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30.03.2022 – Artikel auf Fupa.net (Foto: MG)  

 

Basis für den Erfolg: Beierkuhnlein stärkt Pullacher Defensive 

Manager Liedl: „Noch nichts erreicht“ 

Der SV Pullach hat seinen furiosen Zwischenspurt in der Bayernliga fortgesetzt und auch bei 

Türkspor Augsburg drei Punkte geholt. Die starke Defensive ist seit der Winterpause das 

Prunkstück der Raben. 

 

Pullach – Phänomen SV Pullach: In den sieben Partien nach dem Jahreswechsel haben die 

Raben 16 Punkte geholt, nur einen weniger als in den 22 Spielen davor. Nun könnte man die 

Erklärung in der Qualität der Winterneuzugänge suchen. Doch beim 1:0 (0:0)-Heimsieg 

gegen Türkspor Augsburg 1972 fehlten, wie schon davor in Kottern (ebenfalls 1:0), vom 

neuen Quintett der erkrankte Marian Knecht und der verletzte Daniel Steinacher, dazu 

wurde Semir Gracic zur Pause ausgewechselt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwei Neue allerdings spielten durch: der junge Darius Amados, von der U21 des TSV 1860 

München gekommen, und Peter Beierkuhnlein, der routinierte Rückkehrer aus 

Hallbergmoos. Und dieses Duo lässt im Abwehrzentrum derzeit wenig zu, steht damit für die 

neue defensive Stabilität, die nicht nur SVP-Coach Orhan Akkurt so wichtig ist als 

Erfolgsbasis, sondern auch Theo Liedl, dem Sportlichen Leiter: „Das ist das, was ich immer 
gepredigt habe: Wenn du hinten die null hältst, hast du schon mal einen Punkt. Und ein Tor 

schießen wir eigentlich immer.“ 

Die Partie gegen Augsburg war ein Paradebeispiel für diese Marschroute. Eine Halbzeit lang 

sah Liedl da „ein schwaches Bayernligaspiel. Torraumszenen gab es gar keine. Es ist eher 
Mittelfeldgeplänkel. Es fehlt der Ball in die Tiefe, das Direktspiel.“ Immerhin durfte er, trotz  
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(Foto: MG) 
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der teils höherklassig erprobten Gästeakteure, da aber schon feststellen: „Die Augsburger 
sind keinen Deut besser als wir, da fällt keiner auf. Sie sind wirklich nichts Besonderes, das 

sieht man ja auch an der Tabelle. Da musst du drei Punkte holen.“ 

Und das gelang dann in einer Weise, für die man im Fußball gerne den Ausdruck „Dreckiger 
Sieg“ verwendet: Nach einem Foul an Mert Yildiz verwandelte Gilbert Diep den fälligen 
Elfmeter zum Tor des Tages (61.). Mathis Horndasch, der aus kurzer Distanz am fast leeren 

Tor vorbeischoss (70.), und damit eine laut 

Liedl „tausendprozentige Chance“ vergab, 
und Diep, der in bester Position den Ball 

nicht richtig traf (85.), versäumten es zwar, 

für vorzeitige Erlösung zu sorgen, doch die 

Defensive stand. Übrigens auch dank Leon 

Veliu, der den angeschlagenen Stammkeeper 

Marijan Krasnic erneut ausgezeichnet 

vertrat. „In der zweiten Halbzeit war von 
beiden Seiten mehr Feuer drin. Insgesamt 

war es ein ausgeglichenes Spiel“, so Liedl, der 
fordert, dass seine Mannschaft solche engen 

Duelle auch künftig für sich entscheiden 

sollte: „Wir haben noch nichts erreicht, wir 
stehen immer noch mitten im 

Abstiegskampf. Unsere momentane Serie 

war nur eine Grundvoraussetzung in unserer 

Situation.“ 

Dieser Anforderung sind die Raben 

nachgekommen, indem sie sich seit dem 

Neustart vom letzten auf den 14. Platz 

vorgearbeitet haben. Am Samstag (14 Uhr) 

empfangen sie den punktgleich vor ihnen 

liegenden FC Gundelfingen, mit einem Sieg 

würden sie die Relegationszone verlassen. 

Zwar bliebe auch im Erfolgsfall noch jede 

Menge Arbeit, doch Liedl weiß: „Gegen 
Gundelfingen haben wir die Chance, einen 

Riesenschritt in die richtige Richtung zu 

machen.“ 

SV Pullach – Türkspor Augsburg 1:0 (0:0) 

SV Pullach: Veliu - Gracic (46. Eck), Amados, Beierkuhnlein, Burghard, Bauer, V. Traub (77. Heinzlmeier), 

Amdouni (57. Diep), Zander, Czech (90.+3 Sütlü), Yildiz (61. Horndasch) Tor: 1:0 Diep (61., Foulelfmeter) 

Besonderes Vorkommnis: Gelb-Rot für Augsburgs Salifou (87., Foul und Unsportlichkeit) 

 

Umberto Savignano 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/tuerkspor-augsburg-basis-fuer-den-erfolg-beierkuhnlein-staer-2844117 ) (Fotos: MG) 
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05.04.2022 – Artikel auf Fupa.net (Foto: MG)  

SV Pullach: Abstiegs-Duell mit vier Tagen Verspätung 

Chance zum „Riesenmeilenstein“  

Mit vier Tagen Verspätung steigt das Abstiegskampf-Duell der Fußball-Bayernliga zwischen 

dem SV Pullach und dem FC Gundelfingen, das am Wochenende witterungsbedingt ausfiel.  

Pullach – So konnten sich die zuletzt formstarken Kontrahenten, die mit 33 Punkten 

gleichauf liegen - die seit acht Partien ungeschlagenen Gundelfinger gerade noch in der 

gesicherten Zone, die zuletzt viermal siegreichen Pullacher auf dem vordersten 

Relegationsrang - in Ruhe ihre Verfolger besehen. 

Und der Spieltag lief gut für den SVP. Nur der deutlich zurückliegende TSV Dachau 65 

gewann, was auch einen Vorteil hatte: Der von Dachau besiegte Tabellenelfte VfR Garching 

bleibt mit 36 Punkten in Reichweite der Raben. 

„Das ist ein Spiel, in dem man einen Riesenmeilenstein setzen kann“, weiß SVP-Coach Orhan 

Akkurt, der die Verschiebung der Partie „gar nicht so verkehrt“ fand: „Wir hatten ein paar 
leicht angeschlagene Spieler, die ihre Blessuren auskurieren konnten.“ Stammtorwart 
Marijan Krasnic wird allerdings zwecks Schonung weiterhin auf der Bank sitzen. „Marijan ist 
ein wichtiger Spieler, den ich dabei haben will, ob er fit ist oder nicht. Er könnte auch 

spielen, aber wir haben danach ein spielfreies Wochenende und er soll sich richtig 

auskurieren“, so Akkurt, dem diese Entscheidung durch die starken Auftritte von Krasnic-

Vertreter Leon Veliu leicht gemacht wird: „Er hat uns beim 1:0 gegen Türkspor Augsburg in 
der ersten Halbzeit im Spiel gehalten, in der zweiten viel Sicherheit ausgestrahlt.“ 

Mit einem Sieg heute würde der SVP auch den in der Endabrechnung möglicherweise 

wichtigen direkten Vergleich mit Gundelfingen für sich entscheiden. „Das wäre ein schöner 
Nebeneffekt“, hat Akkurt das zwar im Hinterkopf, aber: „Ich schaue nicht speziell darauf, 
denn wir wollen ja sowieso die drei Punkte holen.“  

SV Pullach: Veliu - Gracic, 

Amados, Beierkuhnlein, 

Burghard, Bauer, V. Traub, 

Amdouni, Zander, Czech, 

Yildiz. 

 

Umberto Savignano 

(Quelle: 

https://www.fupa.net/news/fc-
gundelfingen-sv-pullach-abstiegs-

duell-mit-vier-tagen-ver-
2846094) 
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                                    SV Pullach Saison  

                                   2021 / 2022  

                                  Kader 

                                  1. Herren - Mannschaft 

 

 

 

 

 

(Fotos: MG) 
 

 

 

1 Krasnic Marijan 

2 Amados Darius 

3 Horndasch Mathis 

4 Steinacher Daniel 

5 Heinzlmeier Luis 

6 Sütlü Ötzi 

7 Zander Max 

8 Eck Elias 

9 Riederer Petrit 

10 Diep Gilbert 

11 Yildiz Mert 

12 Mirza Nasrullah 

13 Burghard Josef 

16 Saibou Ziad 

17 Bauer Martin 

18 Czech Fabian 

19 Dietl Michael 

20 Amdouni Mälek 

21 Brändle Daniel 

22 Traub Vincent 

23 Beierkuhnlein Peter 

25 Veliu Leon 

26 Gracic Semir 

27 Gaigl Justin 

28 Buyar Cengizhan 

29 Knecht Marian 

30 Marseiler Yanis 

31 Kienz Philip 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

31. Spieltag  

Ergebnisse 

 
(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/31) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

32. Spieltag 

Ergebnisse 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/32)  
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(Foto: MG)  
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Bayernliga Süd 2021/2022   

33. Spieltag 

Ergebnisse 

 
(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/33) 
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    (Foto: MG)  
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 Bayernliga Süd 2021/2022   

34. Spieltag 

 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/34) 
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(Foto: MG) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

35. Spieltag 

 

(Quelle: https://www.kicker.de/bayernliga-sued-fb-1/spieltag/2021-22/35) 
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07.04.2022 – Artikel auf Fupa.net      (Foto: MG) 

SV Pullach nach Niederlage gegen 

Gundelfingen: „Die lange Leine wird es 
nicht mehr geben“ 

Rückschlag im Abstiegskampf 

Einen „Riesenmeilenstein“ im Abstiegskampf 
wollte Trainer Orhan Akkurt mit dem SV 

Pullach im Duell gegen den FC Gundelfingen 

setzen.  

Pullach – Stattdessen erlitten die Raben durch 

die 1:2 (1:1)-Heimpleite einen herben 

Rückschlag. Die Niederlage war unterm Strich 

nicht unverdient, aber auch nicht 

unvermeidbar. „Ich habe den Jungs gesagt: 
Gundelfingen kann uns nur weh tun, wenn wir 

Fehler machen. Und wir haben zu viele Fehler 

gemacht“, räumte Akkurt ein. Zunächst hatten 
die Pullacher aber bei Peter Beierkuhnleins 

Kopfball an die Latte viel Pech (23.). Fast im 

Gegenzug prüfte Maximilian Braun per 

Distanzschuss Pullachs Keeper Leon Veliu (25.). 

Eine ganze Kette der von Akkurt 

angesprochenen Fehler bescherte den Gästen 

dann die Führung: Einem Pullacher Ballverlust 

im Spielaufbau folgte beim Versuch, diesen8 

auszubügeln, ein ziemlich unglückliches Zweikampfverhalten. Prompt herrschte Unordnung 

in der Hintermannschaft, Dennis Lechner durfte unbedrängt flanken, Torschütze Jonas 

Schneider noch unbehelligter verwerten, wobei er im ersten Versuch sogar noch am allein 

gelassenen Veliu scheiterte (36.). Die Gäste stellten sich aber auch nicht besser an: Pullachs 

Fabian Czech sprintete einem weiten Ball hinterher und glich nach einem Missverständnis 

zwischen dem herausgeeilten FCG-Schlussmann Timo Ratter und seinem Verteidiger Fabio 

Kühn aus (39.). Kurz vor dem Wechsel hatte Mert Yildiz nach einer schönen Einzelaktion 

sogar die SVP-Führung auf dem Fuß, doch er zielte deutlich über die Latte (45.+1). 

Gundelfingens erneuter Führungstreffer war zwar nett herausgespielt, aber die geschickt in 

den Strafraum gelupfte Vorlage von Jan-Luca Fink und Lechners Drehschuss ins lange Eck 

(63.) wurden durch mangelnde Aufmerksamkeit der SVP-Abwehr begünstigt. Veliu 

verhinderte die Vorentscheidung gegen den allein auf ihn zustürmenden Lechner (77.). Die 

Raben ließen es zwar nicht am Einsatz fehlen - immerhin kassierten sie nach der Pause 

sieben Gelbe Karten – sie blieben in der zweiten Halbzeit vorne aber extrem harmlos. Es war 

bereits die Nachspielzeit angebrochen, als die erste Andeutung einer Chance damit endete, 

dass sich Gilbert Diep fallen ließ, nachdem er sich den Ball etwas zu weit vorgelegt hatte. Die 

Pfeife des Unparteiischen blieb zurecht stumm. 
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Akkurts Mängelanalyse betraf trotz der unnötigen Gegentreffer deshalb nicht nur die 

Defensive. „Da waren leider im Kollektiv viele kleine Sachen, auch in der Offensive. Wir 
haben den letzten Pass nicht angebracht, haben den Traumball versucht, statt mit der 

Effektivität zu spielen, die wir davor hatten“, sagte der Coach, der zugleich betonte: „Ich 
mache den Spielern keinen Vorwurf. Sie haben sich bemüht. Es war einfach ein schlechter 

Tag.“ 

Dann lieferte der Trainer 

ein so überraschendes wie 

ehrliches Bekenntnis: „Das 
muss ich mir vielleicht 

auch selbst ankreiden. 

Durch den Spielausfall am 

Wochenende habe ich 

den Jungs mehrere Tage 

frei gegeben und in der 

Vorbereitung auf 

Regeneration und 

Eigenverantwortlichkeit 

gesetzt. Es gibt 

Mannschaften, die 

können das 

eigenverantwortlich 

steuern. Aber wir sind 

noch nicht so weit. Es hat 

dadurch vielleicht an der 

Spannung gefehlt.“ 

In Depression werde man 

trotz der ersten 

Niederlage nach vier 

Siegen aber gewiss nicht 

verfallen, so Akkurt: „Wir 
haben enorm viel gerockt 

in letzter Zeit. Dann darf 

man auch mal ein Spiel verlieren. Das ist kein Beinbruch. Wir sind nicht so überheblich, dass 

wir sagen, wir gewinnen alle Spiele.“ 

An diesem Wochenende pausieren die turnusgemäß spielfreien Raben erneut, am Mittwoch 

(19 Uhr) gastieren sie dann bei der U21 des TSV 1860 München. „Das freie Wochenende tut 
uns gut“, glaubt Akkurt, der die Vorbereitung auf die „kleinen“ Löwen aber anders gestalten 
will als vor dem Gundelfingen-Spiel: „Die lange Leine wird es nicht mehr geben.“ 

SV Pullach: Veliu - Gracic (84. Heinzlmeier), Amados, Beierkuhnlein, Burghard (72. Gaigl), Bauer, V. Traub (59. 

Eck), Amdouni (59. Diep), Zander, Czech, Yildiz (65. Horndasch) Tore: 0:1 Schneider (36.), 1:1 Czech (39.), 1:2 

Lechner (63.) 

Umberto Savignano (Foto: MG) 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/fc-gundelfingen-sv-pullach-nach-niederlage-gegen-gundelfinge-2846598) 
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13.04.2022 – Artikel auf Fupa.net      (Foto: MG)  

 

Schülerhaftes Verhalten: SV Pullach chancenlos gegen 1860-Reserve 

Kleine Löwen diesmal ohne Profis 

Keinen Boden im Bayernliga-Abstiegskampf gutmachen konnte der SV Pullach bei der U21 

des TSV 1860 München: Die Reserve des Drittligisten gewann 3:2 (3:1). 

Pullach - Die ohne Profi-Unterstützung angetretenen Löwen dominierten vom Start weg und 

legten verdientermaßen eine 2:0-Führung durch Benedikt Auburger (15.) und Jeremie 

Zehentbauer (34.) vor. „Das erste Tor haben sie über zwei, drei Stationen richtig gut 

herausgespielt, beim zweiten haben sie von der Mittellinie schön in die Schnittstelle unserer 

Abwehr gespielt“, zollte Pullachs Sportlicher Leiter Theo Liedl den gelungenen 
Offensivaktionen vor den Treffern zwar seinen Respekt, er bemängelte aber auch, dass sein 

Team dem Umschaltspiel der Hausherren Vorschub leistete: „Es ist jedes Mal ein Ballverlust 
von uns vorausgegangen.“ 

 

 

 

https://www.fupa.net/match/tsv-1860-muenchen-m2-sv-pullach-m1-220413
https://www.fupa.net/match/tsv-1860-muenchen-m2-sv-pullach-m1-220413
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Kurz vor der Pause weckte 

der überraschende 

Anschluss Hoffnung bei den 

Raben: Max Zander köpfte 

nach Vincent Traubs Flanke 

ein (45.). „Ein sehr schönes 
Tor“, lobte Liedl. Und 
eigentlich auch eines zum 

psychologisch günstigen 

Zeitpunkt. Wäre da nur 

nicht die Antwort der 

Löwen gewesen: Leon Tutic 

stellte per Strafstoß 

postwendend den alten 

Abstand wieder her (45.+2). 

Wieder hatten die Pullacher 

im Mittelfeld den Ball 

verloren, dazu leistete sich 

Pullachs Innenverteidiger 

Darius Amados einen 

Stellungsfehler, den er nur 

noch auf Kosten eines Fouls 

ausbügeln konnte.  

Sechzig klar stärker 

„Das Ergebnis geht in 
Ordnung, es spiegelt den 

Spielverlauf wider. Sechzig 

ist klar stärker. Wir hatten 

bis auf unser Tor keine Chance“, lautete Liedls Zwischenfazit zur Pause. Viel Anlass zu 

Optimismus für den zweiten Durchgang sah er nicht: „Wenn du eine Minute nach dem 
Anschluss durch schülerhaftes Verhalten gleich wieder ein Tor durch einen Gegenstoß 

kriegst, nimmt dir das jeden Mut weg. Wir haben zu viele Ballverluste, machen so den 

Gegner stark.“ 

In der umkämpften zweiten Halbzeit schaffte der SVP durch Elias Eck nur noch den Anschluss 

(80.). „Wir haben den Kampf angenommen und mit etwas Glück wäre vielleicht ein 
Unentschieden drin gewesen, aber unterm Strich hatten wir zu wenig Chancen“, so Liedl.  

SV Pullach: Veliu - Gracic, Amados, Beierkuhnlein, Burghard (72. Eck), Bauer, V. Traub (64. Sütlü), Amdouni (46. 

Horndasch), Zander, Czech (46. Yildiz), Diep (85. Saibou Tore: 1:0 Auburger (15.), 2:0 Zehetbauer (34.), 2:1 

Zander (45.), 3:1 Tutic (45.+2), 3:2 Eck (80.) 

Umberto Savignano 
(Quelle: https://www.fupa.net/news/tsv-1860-muenchen-schuelerhaftes-verhalten-sv-pullach-chance-2848885) 
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16.04.2022 – Artikel auf Fupa.net      (Foto: MG)  

 

Kapitän Martin Bauer verlässt SV Pullach 

und kehrt zum SV Planegg zurück 

Planegg holt verlorenen Sohn zurück  

Der SV Planegg-Krailling hat ein Ausrufezeichen 

gesetzt: Martin Bauer, aktuell Kapitän des 

Bayernligisten SV Pullach, kehrt nach sechs 

Jahren zurück. 

Planegg – Eigentlich hätte der Doppelspieltag über Ostern beim SV Planegg-Krailling das 

Thema der Woche sein müssen. Schließlich kann der Fußball-Kreisligist mit zwei Pflichtsiegen 

gegen Schlusslicht Herakles SV München (Karsamstag, 15.30 Uhr, Hofmarkstraße) und beim 

Vorletzten, SV Lochhausen (Ostermontag, 15 Uhr, Bienenheimstraße), im Optimalfall bis auf 

zwei Punkte an den drittplatzierten FC Hellas München heranrücken und die Hoffnungen auf 

die Aufstiegsrelegation doch noch am Leben halten. 

Eine andere Nachricht schlägt aber noch höhere Wellen: Martin Bauer kehrt zur kommenden 

Saison nach Planegg zurück. Der 32-jährige Offensivspieler hatte von der C-Jugend an bis tief 

in den Herrenbereich an der Hofmarkstraße gespielt, ehe er sich 2016 nach dem Abstieg des 

SVP aus der Landesliga Bayernligist SV Pullach anschloss. „Das war ein wichtiger Schritt für 
mich“, so Bauer. Im Isartal ist er seit Jahren Leistungsträger und mittlerweile Kapitän. 

„Wir wollen neue Impulse setzen“: SV Planegg freut sich über Heimkehrer Bauer 

„Er kommt wieder nach Hause“, sagt Planeggs Sportlicher Leiter Martin Woytalla. „Wir 
wollen neue Impulse setzen und erhoffen uns einen kleinen Schub in Sachen Neuzugänge.“ 
Bauer selbst hatte den Entschluss gefasst, fußballerisch kürzerzutreten. „Alter und Familie“ 
nennt er als Gründe. „Wir bekommen jetzt bald unser zweites Kind.“ Da gehe es ihm 
natürlich auch darum, den Aufwand ein wenig zu minimieren. Alleine durch weniger 

Trainingseinheiten und die kürzere Anfahrt vom Wörthsee gelinge das, so Bauer. Er freut 

sich sichtlich darauf, wieder für den SVP aufzulaufen. „Der Kontakt ist nie abgerissen, und ich 
kenne noch einige Spieler. Und in Planegg sind die Bedingungen super“, schwärmt der 32-

Jährige, der künftig als spielender Co-Trainer auflaufen und das Team mit formen soll. 

Martin Bauer war an der Hofmarkstraße über Jahre Schlüsselspieler (dazu Interims-

Spielertrainer und Kapitän), mit dessen Hilfe der Aufstieg in die Landesliga 2014 und ein Jahr 

später der Klassenerhalt gelang. Der Offensivmann will gar nicht ausschließen, mit dem SVP 

noch mal dorthin zu kommen. „Man weiß es nie“, sagt er. Zunächst stehe freilich die 
Rückkehr in die Bezirksliga ganz oben auf der Wunschliste. 

Wenn das in diesem Jahr noch klappen soll, braucht Planegg zwei Siege am Wochenende – 

und sechs weitere in den übrigen sechs Spielen. Zudem muss Hellas noch zweimal patzen. 

Woytalla richtet den Fokus aber schon auf die kommende Saison. „Ich denke nicht, dass 
Hellas in der derzeitigen Form zweimal verliert“, sagt er. Wenngleich die nächsten beiden 

Gegner des FCH Neuhadern und Wacker heißen, Zweiter und Spitzenreiter. 

Michael Grözinger  
(Quelle: https://www.fupa.net/news/sv-pullach-kapitaen-martin-bauer-verlaesst-sv-pullach-und-ke-2849610) 
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Bayernliga Süd 2021/2022   

Tabelle nach dem 33. Spieltag 
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